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● konzipieren

● moderieren

● evaluieren

vorwerk@buergerwissen.de

● Bürgerhaushalt

● Bürgerbudget

● Bürgerbeteiligung

● online

● Papier

● vor Ort
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Viele Beteiligte sind nicht alles, Viele Beteiligte sind nicht alles, 

aber ohne Beteiligte ist alles nichts!aber ohne Beteiligte ist alles nichts!

Foto: fotolia.com | TIMDAVIDCOLLECTION
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Haushalte und Budgets sind Haushalte und Budgets sind 

in Geld übersetzte Politik!in Geld übersetzte Politik!

Foto: fotolia.com | TIMDAVIDCOLLECTION
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Was ist ein Bürgerhaushalt?

Ideen sammeln – bewerten – 
umsetzen mit Bevölkerung zu 
öffentlichen Geldern

 informelle & formelle Bürgerbeteiligung
(Berlin, NRW, Rheinland-Pfalz, Sachsen)

 Politik beschließt, Verwaltung unterstützt

 (Transparenz: lesbarer Haushalt)

vorwerk@buergerwissen.de

Foto: W. Weber/TV-Yesterday  
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Variante A: Vorschlags-Bürgerhaushalt
 Einwohnende schlagen vor:

Ausgaben, Sparen, Einnahmen 

 Moderation verbessert Vorschläge
(seltener: Redaktionsteam reduziert Anzahl)

 oft: Einwohnende bewerten Vorschläge

 Verwaltung prüft: umsetzbar, finanziell

 Politik beschließt Umsetzung

•  Top-Vorschläge zur Prüfung beschränken, (20 – 300)

•  Fraktionen erhalten alle Vorschläge

•  bloße Beschwerden an zuständige Stellen leiten

vorwerk@buergerwissen.de
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Variante B: Bürgerbudget
 Rat legt Betrag (z.B. 50.000 €) für 

Umsetzung von Vorschlägen vorher fest 

 Einwohnende, Initiativen, Vereine geben 
Vorschläge (öffentlich sichtbar) ab 

 (Redaktionsteam, Moderation, 
Vorabstimmung reduziert Anzahl) 
Verwaltung schätzt Kosten 

 Einwohnende priorisieren Vorschläge

•  so viel umsetzen, wie Geld vorhanden ist

•  weitere Regeln festlegen 

•  Initiativen werden bekannter 

•  transparente Mittelvergabe

vorwerk@buergerwissen.de
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Madrid 2017

New York 2017

Lissabon 2017

Paris 2018

Stuttgart 2017

1/10 Berlin 2002

2 %

2 %

5 %

6 %

9 %

1 %

Partizipative Budgets weltweit

Bis zu 10 % Aktive in Großstädten

auch Sparideen

Teilnehmende in % der Bevölkerung

30 €/Person
4.171 Vorschläge

45 €/Person 
1.900 Vorschläge

5 €/Person
2.000 Vorschläge

5 €/Person
600 Vorschläge

35 €/Person
569 Vorschläge

3.700 Vorschläge

Mehrfach-Votes (?)
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1998 20172002

Quartiersfonds
festes Budget
+ Gremium

2009

Bürgerbudget
festes Budget
+ Quasi-Plebiszit

2013

Bürgerhaushalt
Stiftungen aktivieren

120

20 Jahre partizipative Budgets (pB) in Deutschland
Bürgerhaushalt | Kiezfonds | Bürgerbudget | 300 Kommunen | 900 Fälle

 vorschlagen  Wer? Bürger/in, Amt, Rat | Wie? Online, E-Mail, Papier, Fon, vor Ort | 

Was? Ausgabe, Investition, Sparidee, Einnahme

 qualifizieren  Redaktionskonferenz, Jury (Zufall), Moderation, Amt 

 priorisieren   votieren (+priorisieren), (5 Stimmen, Bewertungswahl/Skala), Umfrage | Rat
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Anteil: Bürgerbudget | Bürgerhaushalt  

vorwerk@buergerwissen.de

Charlottenburg

Kiezfonds

Bad 

Schussenried

Panketal, Bernau,
Schöneiche
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Stromsparende Heizungspumpen

Alle städtischen Gebäude sollen 
stromsparende Heizungspumpen 
erhalten.

von: Bürgerin

Starten Ergebnisse
Von mir bewertete 

Vorschläge

Laden Sie 

Freunde ein
Fragen

Kommentar Rats-Fraktion 1
...

www.trier-mitgestalten.de

Hinweise der Verwaltung
...

Kommentar Rats-Fraktion 2
...

vorwerk@buergerwissen.de
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2005 – 2017 | 114 Fälle, 49 Kommunen (413)

Viele Umfragen | 60 Bürgerbudgets

buergerwissen Leaflet | Tiles © Esri
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9 %

9 %

11 %

24 %

Aktive in % (Einwohner) | Votierung

Maxima in 900 Fällen bis 2017!

Bürgerbudget 

(24 € je Einwohner/in)

Bürgerhaushalt

(komplex: mit Umfrage) 

Bürgerhaushalt

(einfach, online + Papier)

Kleinmachnow

(20.000)

Potsdam

(140.000)

Stuttgart

(600.000)

Ketzin

(7.000)

Bürgerbudget 

(8 € je Einwohner/in)
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Stadtteil-
Konferenzen

Online 
Dialog Top 10

13x Top 
10

Fragebogen
Voting

Versammlung
Pinnwand Voting

Online-Voting

BVV 
ent-

schei-
det

Verwal-
tung
prüft

etwa 50 
Ideen

Redaktions-
Konferenz

je 1 Delegierte
+

Fachämter

130 Ideen 
zusammen-

fassen

Vorschläge 
auf Papier

vorschlagen

Voting-
Day (2010)

Bürgerhaushalt Lichtenberg (2005 - 2010)

bewerten qualifizieren, mindern bewerten umsetzen
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Ämter prüfen 
Politik 

entscheidet

Moderation

vorschlagen qualifizieren bewerten umsetzen

Bürgerhaushalt Stuttgart (2011 - 2019)

online
vorschlagen

online 
bewerten

auf Papier teilnehmen
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partizipative Budgets (pB) sind erfolgreich
Bürgerhaushalt, Bürgerbudget, Kiezfonds, Quartiersfonds...

strukturiert
● informieren: lesbarer Haushalt
● Ideen sammeln
● Ideen qualifizieren
● Ideen priorisieren

umsetzungsorientiert
● Rechenschaft ablegen
● Quasi-Plebiszit bei Bürgerbudget

multi-medial
● online
● vor Ort
● Papier

innovativ
● Zufallswahl
● Redaktionskonferenz
● Bürgerhaushalt, Bürgerbudget
● Bewertungswahl, Crowdvoting

wirksam, vielfältig
● 12 % Wahlberechtigte Stuttgart
● vielfältige Ansätze 

nachhaltig, (in)formell
● formell: NRW, Berlin, RLP
● auf Dauer angelegt
● umsetzungsorientiert
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Das Verfahren macht einen Unterschied
Referendum > Bürgerbudget > Bürgerhaushalt

vorwerk@buergerwissen.de

nur vorschlagen

vorschlagen mit Budget

Bürgerhaushalt Stuttgart

Bürgerbudget Ketzin

Referendum Kanton Zürich

0,1

1

12

24

83

Menschen sind im Mittel weise. 

Aktivenzahl hängt am Verfahren. 

Verbindliche Referenda erreichen 

mehr als Bürgerbudgets. 

Bürgerbudgets erreicht mehr als 

Bürgerhaushalte (hohe Beträge),  

Umsetzung verbindlicher.

Faktoren: 
● Aufwand für Teilnahme
● Verbindlichkeit Ergebnisse

Maximale Beteiligung
in % Stimmberechtigte
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Anforderungen an erfolgreiche Verfahren

In bestehende Institutionen einpassen.
Referendum ersetzt z.B. Ratsentscheid.

Quasi-Zusatz-Parlamente vermeiden.

Aufwand für alle minimieren.
Moderation besser als Redaktionskonferenz.

Abstimmen erreicht mehr als diskutierten.

Indikatoren für Erfolge nutzen.
Anzahl: Aktive | Vorschläge | Bewertungen
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Hilfreiche Elemente von
Bürgerhaushalten, Kiezfonds, Bürgerbudgets ...

Ideen, Menschen gewinnen
● Wie (viele gute) Ideen sammeln, 

qualifizieren, priorisieren?
● Wie viele Menschen aktivieren?

Abläufe, Strukturen, Gremien
● Welche Verfahrensart wann nutzen 

(Versammlung, Umfrage...)?
● Wie Abläufe optimal gestalten?
● Wie Schnittstellen gestalten zu anderen 

Verfahren, Entscheidungen?

Bauch-, Daumen-Regeln
● Welche Erkenntnisse beachten?
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vorwerk@buergerwissen.de

Was tun, um ein

Bürgerbudget einzuführen?
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